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Neue Notizen
von Peter Maiwald

Zeitgenössischer Mut: Ohne
Rücksicht auf die herrschende

Meinung die seine sagen, die mit der
herrschenden übereinstimmt.

*
Es ist kein Wunder, dass die Worte,

die die Runde machen, am Ende
schwindlig sind.

Durch eine Wand kann man
tatsächlich nur mit dem Kopf gehen:

durch die des Vorurteils.

*
Schade, dass der Niedergang unserer

Textilindustrie nicht wenigstens
weniger Uniformen verspricht!

*
Weil die Politiker ihre Ziele

bekanntlich verfolgen, möchten
immer weniger Leute ein Ziel dieser

Politik sein.

Wenn noch lange von der «Dritten
Welt» gesprochen werden kann, wird

es bald die letzte sein.

*
Der Schauspieler: Auch das

Klatschen der Wellen, die über ihm
zusammenschlugen, hielt er für

Beifall.

*
Zum Unglück der Politiker wollen

die Fakten mit ihnen keine
Kompromisse machen.
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